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Sonntag, den 27. Miiry 1898.
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Male/Pes Pagedlatt,
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10. Jabrgang.
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Balleide Reuefte Madridten,

te Redbattion Derantwortlid :
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@lhe(m Tedlr (Wolltit, Theater,

mw ol unter Nr. 2836 M. 1,50 pro Onere, egl. 't [I b b S [r : :‘-‘l‘lnn 2)

it rinage  fur Balle und den Saalfreis. =t YT -
B S RS ey Susis Awtlidies Yerordunngoblatt des PMagifivats m Halle a. $. ‘:_f‘:'a';.‘:‘:‘:?."'?":?_":‘mng':,“” e
Smelgen nedunen ferner mu: n:b Buriag son B, Aulibed (n Balle 0. @,

fammilide Filtalen entgegon.
Cri@eint fgNa Radmitiegd Jwiiden S—b Odr.

Widientlide Gratisbeilagen: , §alefe Samilien-Blatter und , er Sanernfrenmy.

= fernfyeder 318, —

Die hentige Mummer nmfaft 18 Seiten,

Wer ein reidbaltiges, gut unterricdhtetes Abendblatt lefen will, der
bonmire auf den o :

General-Angeiger
fitr Halle nud den Haalkreis.

Amtlides Bevordnungsblatt des Magiftrats
mit den widentlidien Bratisbei Der B und , Rallefde
Samilien-Bldttec”, i i

Abonnement pro Monat 50 Pfeunige frei ins
Hau,

Der ,,Geneval-Anpeiger fiir Halle und den Faalkveis'' e
fpeint tdalidy Ladymittags , aufier Sonitags, mnd orientirt feine Lefer
durdy populdr gefdyriebene Seitartifel iiber alle widitigen politifden
Dorfommnifie und Tagesfragen und giebt in b:r"m fille Furjges

Sridh berfichtiiche Unich P e i

f ol

tifhen Sage. €in umfangreider Depefdendienft und gute
Informationen ermbglidhen es, die Sefer des ,GeneralsAnzeiger”
anf's Sdmelifte fiber alle Ereigniffe von allgemeinem Jntereffe anf dem
Saufenden 3u erhalten. Groge Sorafalt vermendet der ,Benerals
Anjzeiger” anf die Beridyterjtatinng iiber allt Dorgingein Ralle
und Umgebnng und ift der ,Beneral.-An3eiger” jweifellos
das beflunterridytetite Blatt in allen communalen Angelegenbeiten der

Stadt
Weife beridytet der ,,at:mnl-ungeiger‘ feener iiber
Beri Deved hei und

In ansfilhrki
@heater und Mufit, &
alle flmﬂi,m bemerfenswerthen  Greigniffe.  Der , Generals
Anjzeiger ig ugleicy am¢lides Vevordnungsblatt des Magiftrats
su Dafle a, ., und erfdreinen fdmmtliche Befanntm adungen
des Magiftrats offiziell nur in_dem ,Beneral:Anjeiger
fiir Balle und den Saalfreis’. Die Haltung des ,Benerals
Ungeiges”. ift abfolut nnp arteiifd,
Dem e der Feit entprechend wird der ,BeneralsAnzeiger” von
ab mehrfady g b { the Borgduge
btingen, womit wir bereits den Anfang madsten und damit bei unferen
verehrten efern oielen Beifall fanden,
Siir das Semilleton ermarben wir fiir das nidyfte Dierteljahe von
unferer hodygefdiiiten Mlitarbeiterin V. Covony cinen fehr intes
reffanten g‘oman Detitelt :

Die Evben ven Waldheim.

Der Roman ift dufierft padend und feffelnd gefdriecben, und diirfte
derfelbe unfere aefdhdpten Eefer von Unfang bis 3u Ende in dauernder
Spannung erhalten.

Gleidyzeitia empfeblen wir den , Beneral-Anjeiger” als wirts
famftes Infertions:@raan. Der

,®eneral-Amriger” hat nadyweislidy
die grifte Plak- Auflage aller in Halle
erfdyeinenden Beitungen.

Beftellungen auf den ,Seneral-AUnjeiger” werden von allen
g:ﬁanﬁal&m unter Xr. 2836 des Pojtieitungstatalogs, fomie Silialen,
dgerinnen und Egpeditionen des ,General: Angeiger” jederseit ente
gegengenommen,

Harte Sdyule.

Jtoman von L. Haidfheim.
Q) IFortfepung.)

®ifela horte aud dem nun allgemein werdenden Gejprich
mit Grjtauncy, daf die beiden anderen Damen Frau Nicdhofer
nur Mig Fullerton ober aud) allein Fulevton nannten, wad
woh!l ihr Miidcheuname gewejen fein modhte, obwobhl fie das
Deutjche nicht wie eine Auslanderin jpradh.

Gbenjo evfubr fie, dafy Perr Nicdhofer dad Gliid gehabt
Batte, eine nie exhofjte, nidyt unbedeutende Crbidjaft gu madyen,
welche ihn veranlafte, ,wmpujatteln”.

Die Damen zweifelten, ob ihm der Pferdehaudel auf die
Dauer behagen witrde.

»O, meinem Manne jdjou, aber wie ic) e8 aushalten foll,
it meine gropere Sorge”, fagte feufzend Frau Niedhofer.

S, ber Jhred Mamnes toller Ciferjucht, da Ilaffen’s
mur gut fein! Jch hab’ manchmal wicklich gedacht, wenn er
Qnen fo nachjah mit feinen grofen Feueraugen, cv wird Sie
od) 'mal umbringen vor lauter Lich” und Rajerei.”

L AUch, laht dag!” webhrte Frau Nicdhofer den Plaudernden.
.Gben darum mup i) davon laffen, e3 witd muv fjehr lang-
weifig fein.”

@ie begann von andern Dingen ju veden, aber es daucrte
unicht viele Minuten, fo warven alle drei Danen wicber in ein
Gifela zum  grobten Theil gany rithjelhajt unverftindlides
@efpric) vertieft, woraus fie allerlei horte von ,gropem Cr=
folg", ,xiefigem Applaus”, von cinem freugen Direftor und
pon ciner Dame, die durchous darauj bejtand, ,ihr eigenes
Pierd mitgubringen”, was als cin Jeichen grofen Hochmutys
unb Stolzes aufgefaft zu werden fdyien.

JAber ¢ind Ditt' 1ch wir von Elemens aus“.'u[aubtrte

u RNievhofer weiter. ,Jd) will ihm Fwar weine ganze

iére um Opfer bringen, aber er muf mir dafiiv aucy er-
fauben, baf i) miv in unferem auje ein Stitbchen einvicte,

(Nagdrud verdoten.]

* Was in der Welt vorgeht.

* Halle, 26. Miry.
Wohl nirgends Gat ein Iweifel mehr geberefdt fiber dbag Schidfal ded
Flottengefeped, und bie Haltung ber Parteien bei ber jmeiten Lefung
beffelben im Blenum bed ReidhBtagd war bedhalb feine Weberrafdung.
war bie & bed & weldyed  bel i
nidt gejdiofien filr bie BVorlage flimmte, fonbern fidh) in jwei jreilich fehr
ungleidhe Theile getrennt Hatte. Die grogere Halfte trat durd) ihre Ver,
treter, bie Herven Dr. Rieber, ben dmni & dnbi feiner

3n Oftafien Baben bie Dinge feine weitere Cnimidelung erfahoen
@hina modite ben Forberungen Ruplandd fid) gern entjichen, wad ihm
aber auf bie Dauer faum gelingen biirfte. Port Arthur und Taliens
mwan werben wofl in ruffifdien Befiy ibergehen, wenn aud) nur ald
Badtung*.

Der englifche Premierminifter Lord Salidbury fiihlt bas Bebiivnif,
fid) von feinen Aemtern und Wiirben juriidjuzichen. Da fein Gefumbs
Beitdauftand nidjt ber befte ift, fo eridjeinen bie Demiffionsgeritdite nidhe
fo unwahrfdeiniiy. RNeben Balfour und Ehamberlain tritt ber Herzog

Partei und ben fitdbeutihen Freiherrn v. Hertling lebhajt und mit Warme
filr bie Borlage ein, wihrend der Herr Domtapitular Dr. Schidler aus

von D ire al8 Bemerber um ben Premierpoften auf.

Fortgejet finden nody Grorterungen fatt iiber bie Besiehungen ywifden
ben Bereinigten Staaten und Spanien. So miderfpredjend bie
™

Bamberg bie i ber i bie
berfelben fiir eitel Bielt und anf bdie ,MWanbelbarteit’ dber S

aud) lauten und fo flar aud) feflzuftehen fdheint, baf bée

Binwied. Ebenfo wie auf Herrn Hollmann Abmiral Tirpis gefolgt fets
o tonnten audy bie Tage bed lepteren gesdhit fein, unbd filr jeinen Nadh-
folger bejtinbe bann bie Binbung der Regierung nicht. Daf bie Flotten®
frage an bem Gentrumdthurm fiar? geriittelt hat, beweifen bie Bemilhungen
ber Parteivebner, bie Feitlichleit ber Fraftion in anberen A t

auf dem Panger , Maine* durdy eine Ginwirtung vor aupen
Bin erfolgt ift, wir Batten Redht mit unferer von vornBerein aquds
gefprodgenen Anfdauung, bah €8 ju einem Rriege niht fommen wivh, dba
bie g fiir bie drung eined folden Yeiner ber
beiben Staaten tragen will!

su betonen, unb bie Audlafjungen ber ,Germania”, bah vom emer thate
fadglichen Spaltung nidht die Rebe fein fonne.

Der Kampf ift mun qusgefodhten; die Nothmwenbigleit ber BVer,
ftdrfung unfever Flotte Bat woBl von Yeiner Seite ernftlih beymeifel;
mwerben fonnen, undb ber Auffdwung, ber unfere Indbuftrie in ben ndditen
Jafeen durd) ben Bau ber RKriegdidiffe erfahren wird, biirfte vieleidyt

Politifdye Ueberfidit.
Deutjhesd NReid).

# Werlin, 25. Mir3. (Hofnadridten) Der Kaifer trar yeww
Mittag um 1 Uhr 45 Min. in Bremerhaven am RKaiferhaven eim, wo
bie bereitd vorher aud Bremen cingetroffenen TheilneGmer an ber Seefahrt
begritften. Beim Schueldampfer ,Raifer Wilkelm ber

aud) bie Bedenfen nod) mandjer bem Plane ber i AB, g
jerfiveuen.

Die Handeldbegichungen ywifen Deutfdhland und Sngland follen
balbigit wicber geregelt werben, mwenn audh vorldufig nur durd) einen

ifort Hanbd: g, ber bem Reid bald jugehen wird
TMan barf ermarten, baf bie iiber biefes Proviforium ein
Borfpiel fein werben ju den Debatten, welde fpdter einmal fiber bie

unjerer £ dge im Rei finben  werben,
unb mit grofer Spanmung wuf man ber Haltung det Megierung bei
jener Berathung entgegenfehen.

Sehen wir und mun im Audlanbe um, fo find befonbers Hervor-
tretenbe  Greigniffe nidjt gu vezeidgnuen. Jn Oefterreid:Ungarn ift
enblid bas ufi um gleih wieder mit
einem fleinen Standal ju begiunen. — Wad bie Demonfirationen gegen
ben Brdfibenten Dr. Judhd betrifft, fo ift & unafindlih, weshald bie
Obftruttion in fold)’ vermerfliger Weife gegen ihn auftrat, wenn er andy
im Brafibium Abrohamowicy angehdrt Hat, fo war fein Auftreten dodh
ftets forvelt, und in unpauteiifher Weife Bat er feined Amtes gemaltet,
Jm Uebrigen madjen fich febk Anzeidhen bemerfbar, bah eine Beruhigung
ber Gemilther eintritt, unb baB an eine einigermagen frudtreide Thitigs
teit mwieder gebacht werden tann.

Dem Sultan ermadjjen wieber manderlei Sorgen. Trop aller
friedligen Berfidherungen ift 8 Thatiade, bdaf in Macebonien grofe
®dhrung Herrfdt und eine groge Gefahr filr bdie Rube vorhanden ift.
Alle nur irgendmie verfilgbaren Truppen werben bedGalb an bie bulgarijdje
Grenge Aud) bdie G g bed I ifden Priefters in
Bolo durd) tiletife Solbaten mwird zu Weiterungen filhren, da fid
Franteeid) bec Sadje anmimmt unb bereitd ein Rriegdidiff nad Bolo
gejanbt Hat.

wo i) all' meine Slednge und alled aufhingen darf, zur
ewigen Erinnerung !

»Aud) Deine Brillanten, Fullerton? Die wirjt Du, fitecht'
ich, beffer unter Schlop und Riegel Halten, fonjt hol' idy fie
mic*, jdjerzte die jiingere ihrer Freundimmen.

.3 fage Jhnen”, wanbdte diefe fich dbann an Gijela, ,die
at fchone Steine und mebhr ald mandje Fitrjtin. Ja, wer's
aud) nod) mal fo tweit brachte!”

,Gic ift am Gnde eine Schaujpielerin®, dachte Gijela.
Wil fie fidy aber jhiimte, ihre ganliche Unfenninify auf diejem
Gebicte cingugeftehen, (achelte fie nur ,verjtindmpool” und
fragte fpiter etmmal Frau Niedhojer mit einev gewijfen Scheu :

Wit Fullerton Jhr Maddhenname, guidige Frau ?*

+Nein, Licbe, mur mein nom de guerre; aber den anders,
meinen BVaternamen, den hab’ ich faft felbjt vergejfen, bid id)
erziblen horte, dafy meine dltejte Schwejter bier in Wien einen
febr reichen Bantier geheirathet hat.  Jch hab’ fie eined Tages
im Girfus jigen feben neben vem ,Nuitnadermannle”, das fie
fich audgejucht; umd da Hab' id) gedacht: ,Nicht um alle
Schige JIndiend mochte an ber Jojepha Stelle fein! Wix
find  Mitnchener KRindl, aber wir Haben und durchichlagen
mitfjen, wie e8 cben jedes gefount. Wir wiffen faum ems
vom audern; nur ywweilow, daun tandht hier oder da mal von
s adgt Gejcpiftern eind auf.”

LOewif, jie it eine Schaujpiclexin! dachte Gifela, und
bieje vermeintliche Eutdectung intevejfivte Iie febr, denn nodj
nie Datte fic e Dame vom Theater fenmen gelernt. Jn
ifrem Familienfreife hHatte man wohl  den Werfehr mit eincr
folchen dnerjt unjdictlich gejuuden. Ja, wad Hatte man bda
fiberhaupt fitv Anfichten ! Wie gany anberd war die Welt,
ald wie man fie bei den Jbhrigen jah! Hier zun Beifpiel,
dicje licbe, treuberzige Frau Niedhojer, bdie ihr jo viel Biite
cigte, ie anzichend und fympathifich evichien fie Gijela!

mimer wieder hatte fie eine frenudliche Frage, ob fie audy
bequem fjige, ob eé ihr audy nicht ju Fiihl werbe.

Ginmal  enwdbute @ifela ujalli~ die Grofeltern und

en

@rofie” Batte bie Garnifon mit Mufit Aufftellung genommen. Der RKaifes
begab fidh fofort mit @efolge an Vord, worauj mit ber Durdidleufung
be8 Dampfers burd) bie Kammerjdleufe begonnen wurbe. Trop uns
freundlichen, ftitvmifdyen Wetterd Batte fidh eine grofe Menjhenmenge ane
g Um 3 Uhr war ber ,Kaijer Wilhelm ber ‘gmﬁe'
vollftdndig burdjgeidleuft. Der Kaifer fland wihrend bed Durchfdhleufens
auf bem hinteren Sonnenbded unbd unterbielt fidh angelegentlid), indbefonbere
mit bem Direftor ded ,Lloyd” Dr. Wiegand.

— (Gine bemerfendwerthe Nadridt) ging ben ,M N. N
ous Berlin zu. Dad Telegramm bejagt: ,EB verlautet in gut unters
vidgteten Rredfen, baf jum jehnjdfrigen Regierungdantritte ded
ftaifers gropartige Feftlidhleiten in Ausfidht genommen find.

— (Oberbiirgermeifter 3elle von Berlin ift amtdmilbe) In
ber Beutigen Magifivatdfipung madyte ndmlich bderfelbe bem RKollegium
WMittheifung davon, bag er fidy entichloffen Habe, aus Riidjidht auj fein
vorgeriidted Alter mit bem 1. Oftober ba. I8. in ben Rubeftand zu
treten. Diefe iibervajdiende Mittheilung mward alljeitig mit aufridtigfem
Bedauern entgegengenomnenr, und Herr Jelle bejhiirmt, von feinem Bor-
Baben abftehen 3u wollen. Der Oberbiirgermeifter exflarte inbefs, daf fein
Gntidhlufy reifliher Crwdgung entfpringe unb unabdnberlid fei. —
Der Cutidylup des Oberbiirgermeifters witb von ben Abendblttern mit
ben Meinungdverdyiebenheiten in BVerbindbung gebrad)t, bie in neuerer

eit gifden ben beiden jtddbtijdhen Behorben entjtanden find. Herr Relle
it am 29. September 1829 geboren und feit 1891 Oberbilvgermeifier
von Berlin.

— (Bur ,}rubur‘gktr Grybifdoffrage) merben bie gejirigen
Melbungen von Bifdof Komps Weigerung, bie auf ihn gefallene Wahl
anjunehmen, feit dabin beriditigt, baf der greife Bijdof von Fulba nidt
witnfde, Grabijhof von Fretburg su werden, bdaf er aber bie ihm ans
etragene Wiirbe dennod) iibernehmen werde, wenn e3 ber Papft befehle.
&n! dheint nun ber Fal gerejen zu fein; benn nad) einer telegraphijden
Melbung aud Rom Bat geflern ber Papit im Geheimen Confiftorium
neben bem vom Pri von Bagern Grabijdyoi Stein von
Miindyen:Freifing und Bijdhof Schldc von Wiirzburg den Bifdhof Dr. Komp
al8 @ribijdof von Freiburg prafonifict.

Dopa. Da legte Frau Niedhofer ifre Pand (ichevoll auf die
ber jungen, von heifem Heimweh ploglich bewegten Frau und
fagte teoftend: ,Qicbes, armes Rind!"*  Sie fagte nid)ts weiter,
aber e8 war Gijela, al3 follte jie ihr um den Hals fallen,
ald Habe fie ploplid) eine Mutter wieder gefunden. Und ady,
wie jdywer trug fie au dem Verlujt ber Jhrigen! Wie viel
heige Theinen Hatte fie der Gedanfe jchon gefojtet, eine BVers
ftofgene zu fein!

@o |dylofjenn die beiden obue viele Worte, aber mit grofer
Wirme Freundjhajt, und nad) und nad) fiihlte fid) Gifela
aud) wicder heiter.

Sie fand fogar aud) die beiden andern Damen, tro mandjee
ihr auffallenden, fonderbaren Ausdriide, wie fie folde vom
Damen ifred Kreijed nie gehort hatte, ganz angenehm.

LA, weldy jdhoner Tag! Wie jchade, baf er ju Ende
ift! Sie glauben nidht, wie i) mich fitrchte, heim zu Fommen
in bie dbe Miethswobhnung!* flitjtexte fie, ald fie die Stadt
erceichten, ihrer nemen Freuudin u.

Sie brachten erjt die beiden Begleiterinnen nad) Haufe,
banit  befahl Frou Nicdhofer bdem Kutjher, nach einem
Nejtaurant u fahren, wo fie fpdter die beiden CEhegatten
teeffen follten. 3 it nidht nothig, dafy die Miezi und Aline
gleich ailed wifjen; fie fonncn’s dod) nicht laffen, davon zu
den Sollegen zu fprechen, erflirte Gifelad Freundin.

Der Weg fithrte cine Strede weit durc) den Prater, ber
im DMondlicht zauberhajt fchon und deffen Luft von dem Dujt
bes jungen Laubed gans durchzogen war.

Gifela Datte fich in dautbar gdtlicher Aupwallung gang
dicht an Frau Niedhofer gejhmiegt, und bier, in der Stille
und Schonbeit des Abends, fagte 1hr die leftere, daf Clemensd
i neulich gany aujgeregt evzahlt Habe vom feimem [liebjten
Sugendiveunde, dev alled aujgegeben, Stellung, Reichthum und
Vaterhang, um dad Maddjen jeiner Licbe ju Heivathen.

» Wi haben und dann gleich fehr firv Sie beide interefjict;
e8 ftand ja jogar in der Jeitung, und da mitffen wiv wud
vun Geute jo gufallip fenner lecnenl” fhlof jie.




Do

A NG o SN B i AN 5 55

Selte 2 Sonntag

Seneval-Anjelger fiv Halle und den Sanlfreid.

27, Mirz. Re. 13

— (Das 60jdhrige Militdrjubildum ded Fiirfien Bidmard)
wurbe beute in Friedridhdruh in aller Stille begangen. Seit bem frilfen
Morgen liejen jahlreide Glidmiinjde ein. Dad sweite Garbevegiment
3u Fup lieh burd) einen T nes Srenabi
von 1813 it i S v. Schmei
N i mit bem Gfie b3 Raifers Jnmffu. ie vom
mebhreren dnd wutben i
gelebnt. Wuer einer Feftajel im feinften Kreife fand feine weitere Bers
anﬁallun%gm Teter ded Militdrjubildums fait.

- ( meiftbetGeiligten

a3 Reiddeifenbahnamt) felte
Bunbdedregierlingen Borjdldge & v bie Revifion unb weitere us-
Dienjtbauer und Rubegeiten b

eine &ill [
i follte am fpdten

ag(nurg;rufm wetben tonnte. nfreid) werbe Aled thun, um einen Lon-
ift ywifden Spanien und Rorbamerits ferngubalten. Hier, wie iiber:
all, wiinjde Frantreid mit aller Leaft ben e,

@Grofjbritanunien.

o W.;S.m . Bie anber Ruf:
lanbd feinen BWilien bnr%ﬂm #bﬁ an“cﬂ"[::‘;l:';ar‘::l “n

jwungen, feinen Wil b Die ,Timed* b
nimlid aus v:rl:&:b %&:nh?’é%&# mm:bc ﬁoTb«Ingm on.
: 1. Die

Die Kugefdndnife t urd
25 Yalee of8 befefigten Stipunted i s, e Supacphng
T fens unb gugleidh als Gubfation file bie

1t
bilbung ber Grundiige @iber b er Eifens
bahnbetrichdbeamten. Die Voridlige follen bemnddf unter Leitung des
Amted fommifjarifd) berathen werden.

— (187559 RKatholiten) bejanden fich, wie bie neweften amts
Ticjen Feitfegungen ergeben, unter ber ort3anwejenden Bevdlleritng, bdie bei
ber leten Voltsydhlung in ber Proving Sadfen gesdhlt wurde, b. i
unter 2698549 Guwohnern.  Diefe vertheilten fidh auf bie Negierungs=
bejicte: magMu:}; 56163, QJlu[zbnr? 80277 und Grjurt 101119, et
iibermiegenbe Thell ber Gelammtzahl ber Katholifen, namlidy 108587,
mwobnte in Landgemeinden, Auf bdie Stidte entiallen 72636, auf bie
@utsbeyirte 6336, Bon dben Stadtfreijen unjerer Proving 3dhlten .ﬁ:stgzz
Hlen: ag\ubuﬁ;% 12n7.04, alle 5081, @rfurt 10468, Halberjtabt B,

u

als eined of
manbfd;udlze @ifenbabn fiie 3& dhnlide lange edlbﬂuu unb mit bem
Rechte auf Befefligung; 3. bad Redht fitr m?l‘l , tine Gijenbahn von
Petuna nad) Talienwan und Port Arthur unter denjelben Bedingungen,
wie bei der manbidurifhen Bahn, ju erbauen. Die Drahtmeldung fiigt
bingu, baB Gbhina feine Stellung durd) bie Beibehaltung nomineler
Oberfobeitsredyte wabhre, bie BVerpachtung aber im Uebrigen mit einer A=
teetung gleichbebeutend fei.
Umerila,

* Mewhort, 25. Miry. Der Rapitin Marig mit dem Beridjt der
Unterjudy fommiffion b b die Crplofion der ,Maine” {ft
ﬁ{hl& in 2Bafhington eingetroffen und auf dem Bahnhoj, wo eine grofe

Rorbhaufen 1 > MithlHaujen 14.69. Ilon den rei ber war, von einem Beamten ded Marlnedeparte-
Proving finben ﬁ?i bie meiften Ratholifen in den RKreifen Heiligenftadt | ment3 empfangen worden. Der Beridht gebt Geute an den Martnefetretic
(36 084), Worbis (31808) nnbll;t_nwnuhrl\ Land (}“?36)-,“5“‘{' folgen Snnp, dann an ben Pudfiventen Mac Kinley und |¢hrT Bievauf im
jwei Kreife bed namlidy n - mit Rab By Am i!!nmag it er bem Rongrel

9152 und O mit 7579 Gi Dex cigentlidye Sig ber
Ratholifen in unferer ‘Broniug find aljo bie Rreife Heiligenjtadt, Worbis
unb M . 1. ber ingial-fadfifde %beﬂ be3 @idhs-

felbes.

~— (@in Heftiger Rampf,) bei bem vovausfidytlich viel jdmupige
Wajde gewajden werben wird, it ywifden Projefjor Delbriid einerfeits,
und bem Profeffor Lampredyt in Leipsig, jowie dem Herausgeber der
JSutunit’, Magimalian Hardben, andeverfeits, ausgebrodhen. G3 geht
bied, wie bie , M. N. N.“ melden, aud einer Grlldrung Delbritds in dber
beute ex{diencnen Nummer der , Preufijden Jahrbiider” bervor, die fogar
vor perjonlichen Beleidbigungen Harbend nidyt juviidjchredt. Jnbdejjen joll
Profefjor Delbriid urfundlidhe Beweife fiiv Jemne Behauptungen in Hinden
Baben. 2as dem RKampfe hauptjddlid) ju Grunbe liegt, dariiber beridjtet
genannted Blatt nod) nidhts.

— (Der Tanganyifa:Dampfer) with nun endlid) feine Reife
gntreten fonnen, Dem Komitee find die fiie ben Tvandport ded Dampfersd
JHedwig von Wigmann® nod) fehlenden Mittel von privater Seite
gur Berfilgung geftellt mworden. Nadydem alle Vorbereitungen redyteitig
getroffen &nb, wirb bie Grpedition nodh) am 80. b. M. mit dem Reicha-
poftbampfer ,Bunbdedrath” Hamburg verlaffen und civea am 18. Mai in
@hinde on ber Bambefimiinbung eintreffen, jo bag der Trandport ben
gcmb:ﬁ und ©hire qufwirts in der giinjtigiten Jahredseit ftattfinden wird.
¥8 wird gewif von allen Freunden ber folouialen Sadje mit Freude und

sugehen mit einer furgen Wotidait iiber die der

* Walballatheater, Die morgige Sonntag-Nadmittag-Vorfielung |
ift etne der fegten Nadymittagdvorftelungen in diefer Spieljeit, da bies™
felben mit Oftern ibr Ende erveidjen bdiiviten ; morgen fommen nody elnmal.
fimmtlihe Spelalitdten sum Aujtreten,

. b _G%ﬂl :ﬂue@a;um .éﬂnn .i;n bé&ﬂla;l:‘m ma\:{m
arie Hegnader wurbe vorgefiern Aben »Reuen “ einer
1t t eln dmtt geboten.  Dasd ramm  vere

;u.bsnm ausiclieh! 80

unb fdlof mit eciner cantatenfbrmigen Mirde
ﬂnqyz}r im Sauberberge” won Attenhofer, filr Soli und Ghor vou
18 Nummern, in welder die Soncertgeberin felbjt ben verbinbenben Tert
fprad), Wi miiffen bemanluldn Heynadyer das Bmgng geben, baf
lgrc Sdhitlevinnen eine gleihmiplg gefunde, natitelide Stimmbildung
aeigten, vein intonirten, und in den jahlreiden nicht immer leichten @hor-
jagen eine fjiraffe Didyiplin eclennen lichen. Jn bie Glavierbegleitung
theilten fidy Fraulein Heynader und Fraulein Matthy, beide in ane
gemeffener bigtreter Art.

. fiiGeung der Paffion. Palmfountag, den 3. Upril wirh
ber Biejige fatholijhe Rivdendjor ,Caecilia” Abends 7'/y Uhr im Saale
o Neues *!;eam" bie ,Paffion” von Milller, weldhe 6i3 jept in ea. 200
Stiibten wieberfolt bier por gwel Jahren jweimal ncgbelmx wurbe,
gﬁeberum sur Bffentlihen Auffilhrung bringen unbd _jwar Diedmal mit

e 2 5

B g und unter cined Oer
RKomponift fithrt bas grofe Gz?ﬁnnic ber Paffion in 7 Ab{Gnitten vor:
Die TobeBangit be8 Herrn, bie Mcngznnebmuna, @hrifiud por bem

ohen Rathe, bas Urtheil ded Tobed und die Dornentrinung, bie
fragung, bie ficben leyten Worte am RKreuze, die Grablegung, baju al3

(imgni"e: Der Boridh)t wurde mac) Madrid 'gdubtl!, wi von dem
amexifanijden Botf der RN vorgelegt gu werden.
G8 verlautet, dafy feine Retlamation an Spanfen geridjtet werden foll,
jedody fei die Borlegqung der Thatfadjen gleidybedentend mit dem

bie b bed Herrn, Der Aufbau ber eimgelnen
Seenen ift dhnlidh) wie beim Weihnadjtdoratorium, juerft immer ein Ses
fang, ber auf bad jebeBmalige Geheimnif Hinweift, dbann

Worien ber I _@@glérmu!r:l\ S{b&l[q]_@?m:iu;%, gbn;ﬂ# welden die Ges

nad) Wnjtidrung.  Mac Kinley wird indeflen auf der Jntervention uv
Qinderung de8 Elendd aui Kuba binuen einer Wodje oder gehu Tagen
nady Ucbermittelung ded Vevidyted an den fongrep bejtehen.

Zokales.

ift wer mit aeftattet)
* Halle, 26. Miry.
Stidtijde Kommiffionen.
Baufommifjion,
Sigung am Diendiag, den 20. Wary d3. I3, Nadymittags 6 Uhr
im Sommijfiond-Zimmer.
Tagedordbnung:
1. Biebevaujbebung eined bereitd Mlgrslmm und Fefifiellung grocier
nenen & im fitblichen Beb

(Der Naddrud unferer O

Genugthuung begriift, baf bdie Siderung diefed fitr bie G
Deutid:Oftafritad fo i widhtigen

lepter Stunbe gegliidt ift. Die vom ber Erpedition u Lojende Aujgabe,
bie fdmeren Eingellaflen bed jerlegten Dampierd Hid an ben T i

u bringen, ift fiderlich Feine leichte. Br&:uhm fdmierig wird ber Auf-
mit ben etwa taufend Trdgern vom Norbenbde ded Iiyafja nadh dem
aud) nidt fehr fideren Hodjlanbe fein.
— (Jm Auftrage bed Reidhdmarineamis)
pesnimmit, bemnd i i Baller vom tedhnijhen
Burean fire G i ini

im
;cbu nad) Tolio unb ber Stadtboumeifter Kuopi

Jobre nach Riaotfdhan jur Ausjiijrung ber Hodbauten.

— (Die ,Nordbeutjde”) jdhreibt: Die ,Kolnifde Bolfszeitung”

bas Mévdjen iiber bdie filr die hochlen Stellen bejtimmien geheimen

arfieliungen aujredyt, monady bie Katboliten von allen
Hemtern wmit fijldnbdig idhteit f feien.
Tonnen beftimmt verfidjern, dafs gu einev jolhen Darlegung weder amilich
nod) privat irgend ein Aufirag eriheilt ift.
= (Pie internationale Juderfouferen) joll nad bem Bor:
ighal bev belgifchen Regierung am 17. Mai in Briiffel jujommentreten.

ie ber ,Patriote” meldet, Haben Deut|dhland, England, Franfreid),
g::l(mb, Rupland jdhon fidy bereit exfldrt, bie Konfereny ju befdhicten.

Beitritt Spaniend und Jtaliend gilt al3 fiher. Ob aber bie Konfereny
em 17. Mai exdffuet werden fann, ijft nod) unidht ficher.

* Mety, 25. M. Das Datum des 16, Mai fiiv bie Anfunijt
bed RKaiferds wird bejtitigt, ba bid babin jdmmilide baulide Ver:
dnberungen auf Sdjlop Urville vollendet fein mijjen. Diefe Verdnder:
ungen loffen davaui {liejen, baf die Kaiferin mit ben dret faijertichen
Pewngen ihrem Aufenthalt in Homburg v. b. . einen lingeren Befud

f &d)bb Uroille folgen laffen wirb.

Franleeid,

* Parid, 25. Mirg. Der ,Figaro” verdffenticht eine Unterredung
mit bem Minifter bes Aeufern, Hanotaur, in welder biefer erfldrt, bie
Beziehungen Franfreidyd ju allen Nationen feien die beften. Beyiiglich
ber Vehauptung cingelner Bldtter, bap bie Begichungen Frantreidhs u
Gngland weniger Herylidy feien, geniige e5, bavauf hinguweifen, bef die
finigin BVictoria undb bder Pring von Waled in Niya beyw. Canned
weilen und Salidbury am Montag nad) Franfreih fomme. 8 feien
wohl gewiffe @d;micrig‘hitm ba, bod) feien dicjelben jdhon jur Hiljte ge:
13ft. Beyiiglidy der Niger-Frage befinde man fidh beveitd auf dbem Wege
au einem Cinvernehmen. Die dinefifden Affairen wiivdben wohl Jahre
lang bauetn. Franfreidy biirfe den oftafiatifen Befig nicht au vermehren
fuchen, jonbern miiffe lebiglidh bie Rolonien gegen Uebervajdjungen fhitgen.
ztﬂﬂkﬁfb miiffe vor Aldem bdie iid und den &

Binad verhinbern, woburd) aud) eine fdhmwere Gridhiitterung Curopas

®ijelad Devy flof iiber. lndb ehe fie nodh ben Prater
ecliefien, um in die Strafen cinzubiegen, waven fie miteinandber
gang_ vertraut geworben.

Fran Nicdhofer erfchien ihr dann aber, al8 fie in das
Reftaurant eintvaten, ploGlich eine gan andere.

Der teiche, licbevolle Ausdruct ihver Jiige wich einem

pervijhen Stolz; fie twug eine Herausfordevnde Sicherheit
Bur Schan. a
Wlle Welt fabh auf jie, jobald fie erjchien; man

flitfterte ihren Givfudfamen; fie jchritt durcd) bie Meenjdhen
bin, ald waven fie alle nicht da, oder ehev nod), ald fei fie
ire Ronigin.

Den dienftiertigen Aufwdrtern, die fie umbringten, befabi fie
ein Separatfabinet gu Offnen; dort bincin fithite fie Gijela,
bie froh war, auch dem auf fie geridyteten neugievigen 2n-
ftaveen su entgehen.

JUnd mun guerft einen Thee fitr mein fleined Frauchen!”
befahl Frau Niedhofer weiter. Seine Mutter Hitte jértlicher
fitr Gijela forgen fonnem, und ald bie Herren anIau%tcn, Deide
ang (ebhaft und aufgeveqt, aber eiter, wie Gifela Richard feit

ochen nicht gefehen hatte, ba war der Tijdh jdhon gededt.

Ein auserlefenes, fleined3 Souper wurde jervict.

Sraun Niedhofer verjtand fidh dbarauf, dad merlte man.

Sm Giskitbel toartete bereitd der Champagner, ein wimber:
voller Burgunber lag in feinem Kbrbhen fitr jpiter beveit.

,Goldje licbe Gifte! Gcjeguet fei die Stunde, da 1wir
und wiederfanden 1 brachte Clemens einen fleinen Toaft aus,
fo warmbersig und freundichajtlich, bdaf dew beiden jungen
@heleuten gang weic) und wohl um's Hery wurde.

. ©po lieb und freundlich Datte feit ihrer Fucht noch fein
Menjch au ifnen geredet.

Ridhardd feit Monaten wnter jhweritem Dend  (fegende
Ratur jdhnellte wieder empor, Gifelad Augen glangten und
leuchteten. Ach, fo wohl war's ihuen feit threr Heivath noch
wie gewejen |

Bol) idigute auh heimlich die graue Sorge festin, aber

RNiedhofer troftete fo guverfichtlich:

filfle des gl eheimniffes jum Huds
brud gelangen.  Dem ernjten Chavafier ber Sharwodje entipredyend,
fonnte wohl fein erhebendever Gegenftand gewidphit werden ald die Dar:
ftellung bes Leibens und Sterbend bes Welterldjers. Nad) ben getroffenen
Borbereitungen fann man wobl fdhon im voraud fogem, bap Ddiefes
Oratorium  in  einec  Weife jur Daritellung gelangt, bdie vom
driftlich-glaubi wie vom fii ij & aud allen An-
forbernngen entjoredien wirb,
b

nd Plat-Eoncert unfecer R finbet am
Sonntage, Wittags 12 1hr, auj bem fiicluiu!u.t fiatt. Das Bro:
gramm lautet wie folgt: Tojtmarich) von Vihmelt; Ouverture jur Oper
»Bampa” von Herold; ,Fadeltans* von Gdert; , Fanfare militaire" von
Afder; Scenen aus ber Oper , Tanunhaujer” von Wagner; , Eftudbianting”
Walzer aud , Walbteufel .

* A, Niebed’jhe Montan-2evfe, Altien-Gejellfdhaft. Die
Dividende fitr 1897/98 witd «was iber bie vorjdhrige (11 Proy.) Bis
114, Trogent gejdhast.

¥ @inen lnterhal

PR

2. éuﬁ@mmuxlg au mebreven mit Jujtirath Hevold abzujchlicgenden | der Aligenteine Hallefdhe Turnverein Smmmg, ben 27. §Rﬂ‘;g, bon Abends
] q B Jungen s + : 7 Whe an im grojen Saale. ber ,Ralferfale” zum Bejten eined Tuen=
nod) in aller: 8. ! eirter § filr bad d Fifgerplan 1. Ballen-Baufonds, Jn dem ‘Erogmmm find vorgefehen ein Turnen am
4 ﬁe_mum 5ugﬁmgm unb Bordjert, Red, Turnen am RKiettertan, die il 1g eined
5. M (ligung jur ber unbd Baffer- | und  etner fi riginal-P fermer etn gen  nad)
leitung auj sem Borplage ded Peifuig-Reflaurants. Sdweigerart. Die Paufen werden durd) Soncert und thnnglwmirc
6. gt au einem By de mit ber ju den anuéﬂzihm. Bunitt  fat Jedermann gegen Entridtung von 80 Pig.
{1l 2 vei Degen. afjeniffiung 6ty Whr.
eht, mie bie , Poft 7. Beldluffaffung ilber einen neuen fiir bie Grunditiide Manerflafe 5, I 3;7.11‘; Me’ﬂstzhmmlung. Sonntag, den 27. Miry, wm 8 Uhr
3 6 und 7, fomte 18, 19, 20 und 21 vom Magiftrat beantragten | Abends, wirh im feinen Saale bed Hotel pum , Kronprimyen, Heine
tum auf mebrere Fludptlinienplan. Rlonsftrage 16, Herr Paftor Simfa itber bad Thema: ,Drei Keoupe*
aus Berlin auf e — fprechen.  Yehermann ift Berslich eingelaben.
* Perfi dridht, Der Grite Hader zu Litne: * Nad) Grinlands eif’gen Vevgen verjept faben fidy die Bejudjec
burg ift in gleidjer A fdaft ani bad Landgeridhit in Halle a. & | ber vicgivilberworiiifrungen im ,Weigbierjalon* am 17, unb 18. Maxy.
. verfegt, 4 Here Seminardivettor Kluge aud Niesty, der die Projeltionsbilber in
dheren * RunftgesverbesBVevein,  In der  Bereind: SGammiung  (Poit: | padendem Bortrage erlduterte, hat fid) infolge ihrer itheraus (ebhajten
Bie | firahe 12, 11) find am @nnnrrg von 11—1 Uhr ausg im Anjdhluf § Auf Bereit erfldrt, am 18. April aud) aud ber Briibergemeinbes
an ben Borirag bed Herrn O. Shwipbrapheim itber ,Voltstunit* § wiifjion im Himalaya BVilber ju geigen, unbd gwar wegen bed gropen

fdmmtlicge Bldtter feiner ,Beitrdge su einer Voll3tunft* fowie Oviginal:

id) unb i ial; ferner i ilber aus Gosdlar u, A,
von Heren P 0. i - Rt ben i ber ,Runijt-
Schaubiihne” iiber Pompeji und Arnold: Badlin am 29. und 80, Mary
finb Borgugsfarten fitc Mitglicber bed K Beveveind bei Heren
Martid, Alter Markt 1, ju Haben.

Dad Jahr 1848 bradte aud) die RNaudjfreifeit. Bis bahin
mufte, wer {id) auj den Strafen ober vor ben Thoven mit bremmender
Gigarre ober Pfeife bliden lief, ohne Ritdficdht auf bie Sorte, die er ver-
tilgte, Strafe erlegem. Mit dem 18. Mdr; wurbe 3 anbers. Die erfte
Folge wayr, bah ber Gebraudy vow Schuupfiabal ftart abnahm. Ferner
aber begann bie Gigarre bie unbequemere Rieije aud ihrer Pojition u
pevbrdngen, ba bdie Fleinen Turyen Pfeifen, die man im Anudland vicl auf
ber Strage fieht, fig in Dentidhland nidht einbiivgerten.

* @tadttheater. Am @onntag Nadymittag 3!y Uhr geft als
Frembenvorfiellung bei fleinen Preifen Webers Oper ,Der Freifdyity”
i Scene.  Mbends 7!, Uhr wirh H,’ Sudbermannd neuejtes Weet
s30hanned” jum erflen Male wiederholt. Dasd weitere Nepertoiv ber
neuen  Wodje ift folgendermafen geplant: Montag: ,Jm mweifen
g 1", Dientag: ,Der Masdfenball”, Mittwod): ,Sohannes”,
Donnertag: ,Der Abend” (Novitdt von Paul Linbau), Freitag: ,Der
Rattenjanger von Hameln”

* Thalia:THeater., Sonntag Abend um 74y Uhr gelangt bie Oper
»Der Barbier von Sevilla” jur Auifilhrung. Die Befepung ift die
gleihe wie im Stabttheater, und ebenfald ijt dad @tublﬂ)enmengeﬂe: in
biefer Uorjtellung thitig. AM nddfte 6»ithagemﬁv|h Dienfleg und

Andranges, ber auf Theilnahme weitever Rreife himvies, diedmal in bem
grofien Saale ber , Raiferjdle.”

« @inen BVeethoven- Wagner - Abend bcqbﬂdz« Hevr Kapellmeifier
Winderjtein am 31. Mirz als Abjdyieds-Eoncert filx biefe Saifon - in den
,Raiferfalen” g geben und damit jugleich bdas nod) vitdftandige, vers
fprodyene  Wagner - Goncert au verbinden. Dad Progran nthalt nue
auderlefene Stiide: Symphonie Nr. 7 A-dur und bdie Fidel !
Beethoven, Gine Fejt - Ouverture, Gebet der Elijabeth, Parfival-Bor:
fpiel, BVorfpiel und Liebedtod aus , Trijtan und Jiolbe". ur Ausfiihrung
ber Gejangpartien trifft unjeve friifere hodgejddpte Prima:Donua, Frl.
Henvictte Habermann aud Magdeburg Hier ein.

o* Der Gewert- Bevein graph. Bernfe, Maler . (H-D) Hat

Heute, Sonnabend, 1 im 3 ., Caprivi”. .bgn
Dr. Oppenfeiner Halt einen Borirag iiber bie ,Rvantenpflege im
Hauje*, —

* Fiir die Stabshoboijten, Stabsh und Stabs:

tvompeter, bdie bisher in der preufijen Armee im allgemeinen dic
Dienjtfleidung bev Felbmebel, Wadjtmeijter u. f. . trugen, find burdy
Rabinetsordre vom 22. b, Mts. einige Aemberungen in ber Kiel vote
geidricben, durdy bie cinige Aehulichleit mit der Offigiectleibung berbeis
aefithrt wird. An Stelle der Schultertiappen (Achfeljniire) treten Schulters
jtiide aus wollener i mit gefleifter T 1ge, beven Farbe
fi) Bei ben Fubtruppen, Dragonevn und der i}llbart\'ﬁem nad) den
b fenrodes, Bei b nad) ben Kragen.
en nadj ben
Dle Deeqi

e f e ben
patten, ben Hufaren nacy dem Scnurenbefaty unbd ben
Gpanlettfelbern richret.  Auf biefen ide
2 2

Donnerftag bdiefer Wode in Ausfidt g betont fei,
baf die Vorftellungen Sonntags um 7Yy Uhr beginnen,

oS¢ bod) ftart! I
werde ichon wad finden, i) Dabe fo eine Jvee!” Und Gifela
ief mit ihrem aften, ftrahlenden Midchenlicheln: ,Sichit Du,
Ridt, wh fagte ¢3 jo, dad Glitt war Heut auf dev Sudhe nach
und und hat und auch vidjtig gefunden!”

Se mebr der NAbend in bie Nacht iberging, um Jo freier
gab fich) Rede umd Gegenvebe. Fvau Riedhofer mectte ihren
Gatten, indem fie jogte, er Habe frither nie jo Geiter ausge-
feben, wie feit Der Beit, wo er auj dem ererbten
®eldjact  throme, umd cr  evwiderte: ,Nein, feit idh
dad  verhaigte Leben micht wmehr zu  fithren Obrauche?
Sie verjtand iren MWann  bejfer  ald Gijela; nicht cin
Wort fiel, welhed bdicfe Littte aufffiven [Hunen, wer Mify
Jullerton war, und Richard war daviiber froh, obgleid) ev fich
mit heimlichem Gxftannen fagte, Frau Niedhofer made einen
jebr guten Ginbdruet, fo anftindig, wie nmuv je cine Frau aud
guten Streifen.

Auch von Radowits jprachen fie.

Gr batte auf IBun?d; von Ridyards Vater, und wohl andh
aud cigenem ntried, damals itberall nach ihm geforjcht, auch
bei MNiedhofer, aber feeilich jugleich audgejprochen, baf er
Richards Benchmen auf's fehirfite verurtheile.

Danal8 fofften ec und Traudniy senior nod), den
?ngchli(b Wahnjinnigen vom Schlimmiten guriidhalten zu
dnmen.

Das alled Hatte Niebhofer Richard untevivegs erzdyit, wie
amd), dafy fein cigened Sdhictjal fich gamy unerwartet um
Bejfern gawendet Habe.  Jept Handelte 8 fich um Hilfe, um
die Eriftensfrage fitv Nichard, und der Wein (Gfte die Jungen.

Aber tn thre Iebhafte Unterhaltung binein fiel imuer
wieder cin Wort Niedhofers, welched e jdhon auf ihrem Her-
wege gegen Ridhard gebraudht Hatte: , Wi Deflofjivten!” E3
teaf Michard jededmal wie ein Peitfchenjdhlag, 1D doch Hatte
Niedhofer bamit nur die Wabrbheit gejagt. Sie hatten beide
ihre Safte verloven! —

@onticauwg folgt)

ni
aud Wetall angebracht. Die Gd)mulizmﬂa
werben bei Rei den Mufifdirig ift alé befond Abseichen
Die mittlere Schnur des Geflecyid und bei ben Wufifbireltoven anjecdem
bie Rarbdborte fe nad) der Treffenfarbe g_l&m'obu Ferner ers
Balten bie 8hoboiften u. f. w. fa mit ber Stabde
trompeter ber Hujarenvegimenter Leibbinden vom ber Farbe bes Schulters
ftiids mit Teefjenbefat und Schlof. Diefe Leibbinbden werden ju jedew
Dienjt getvagen, bei dem der Helm ober Tfdhalo u. {. w, gum Anzuge ge:
itt. Dte Raffe wird am Unterfdhualloppel getragen. Enbdlid) wird ben
Stabshoboijien 2c. geftattet, audy im Dienft Vefleidbungsflilde aus feimerem
Tud) und Hofen, bie eimen etwas engeren Scnitt haben ald bie der
Mannidajten, s tragen. Der Armeemmfitinfpizient der Armee erhilt
Adhjeljtilce aus Geflecht von Farmoifinvother wnd golbener Drahifchmur.

* Faljhed @eld. Diejer Tage ift bei einev dffentlichen Kaffe in
eitter Nachbarfiadt ein offenbar faljhes Dretmartiliid jur Eingahlung ge-
langt, bejjen Pragung aiemlidy gut audgefollen ifl. ©3 befindet fidh auf
bem Falichftitd bad Bifdnifs bed verfiorbenen Slaliqu Wilgelm L, als
Pedgungsjabe ift 1871 (A) angegeben. Wenn man einen echten Thaler
dagegen halt, fallt ofne Weitered die bldulide gmbr bes Falfijifats auf;
ber pland ijt jegr mangelhajt, bie Injdhciit ,Gott mit wnsd” nur burdh
etnige Budhftaben eingefrigelt. An Gemidyt biffecivt bad Falfdithct gegen
cinen echten Thaler um 5 Gramm.

* Die Fenevivehr wuide 8:1}0:“ ‘)kmﬁmma% um 21/, Uhr nady bem
Grunbjtitde fl. Sanbdberg Nr. 19 gerufen, wofelbit dburd) Ueberfoden von
Theer ein MMeiner Brand entflanden war, weldyer vor bem Eintreffen bec
Wehr bereitd von Hausbewohnern befeitigt merben fonnte. — Abends um
8i/, Uhr tildte bie Hauptwade nady Mijiweg 7 (Diﬁhnlﬁu%u» ab,
wofelbft ein Gdormjteinbrand faitiand. Nad Balbititnbiger dtigleit
fonnte bie Wehr mieder in bad Depot juriidlehren.

* Diebedped). Die Taubenbiebe, welthe vor einigen Tagen im bex

Mansfeldecftrafe einen Gefiiigefinblec beft Batten, {dlichlid) aber ire
‘Beun“:m gﬂd' ¢ laffen mufiten, Geinen wirflid Ped ju Haben. €3
einige jugenblidhe rbeiter, be fiir ben erfolglofen Tauben

wenigfiens einigen Grfay Haben woliten, Um died ju erveihen, bradyen
fie in einen Weinfeller ein, ermifthten aber flatt Wein eingemadyte Heidel=
Beeren. @ie entleerien bie Flafdhen audy, Hielten e8 bann aber bodh fike
unbedingt nothwendig, bie blaue Farbe und den Heidelbeerengeidymad
duredh cinen friiitigen Sdind Wein wegsufpillen. Ein weiterer Diebedgug
bradyte ihnen ben ermiinfhten Wein, fie verloren aber bavon !hl"&:
Flajhen, anbere verftedten fie tm @cbiij und ehe fie nun ben Rebenl
geniefien fonnten, wurben fie von der Polizei erwifdht.

. Dieh, Dem Bidyter der Kantine in der Raf n
rourben 200 ML, geftohlen. IS Thiiter ift einer felner frilheren i
ermittelt, welder den ujbewahrimgdort ded Gelded genau fannte und
ben Sgb[lnbl nddtlichermeile audflihrte.

.
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J 13 ini
m :':l'ln.uba waiten,  Jeyt flud Wh:ﬁ'ﬁu“

.
fann
Tiegen!
Toven
Halle.
|

wirde
ermitt
Bei]
Froeite!
ftand
inter
treid
ded B
verdiid
Wod)e
o
iiberm
ber 9

Tinfen
ungfils

r
leifch
Bem |
unb 3
Dilefte.

£
weldye
vexfdy
Diilln
war,
und
ofne
vieler

Wilhe]

Mauy
und 9
ablehf
idlofj

niebey
*

vevor



i bem

meifter
in ben
¢, vees
It nuy
ie bon
}I{;HBur:
ijring
1, Ftl

) bat

Herr
ge foe
tabds

en Ddie
burdy

feivee

- gegent

@ bem
en von

m bec
b3 umt
13) ab,
dtigleit

in bex

RNr. 13 Sonntag

Cenna!auwnle und den Saallreid.

27. Mirz. Seite 3

dhne_adytbarer Eltern, mnlnu bu\. ie flanben unter
Slu" ﬂug‘mnetl, welder bdie Snlettun ‘ oy uga ?;.Y"!

(ﬂumd:bc Frauen) Die Aes

bie erlangten werthvollften Marten mnhn luﬁ Dee Gefammimerth der
eflohlenen Marfen erreidit bie oﬁbt non mefreren mbm Rart. @8
3;5! umymweifelbajt felt, daf bie Iqhﬂ Sammciouty auf
bie Eabnm bed Bszu@m‘ gm\tbm

* Unjiille. Der Arbeiter Gmil Wegener “von fier flel beim Trandport
tiner grofen Waage fo ung!lg-ﬂuo b!n, baj e ben linfen Vnterarm
brad. — Der Hanbler Karl Milller unn mit ehm mn

e, 1
Ieexer Flajdhen Hinflel, verlepte fih an ko

24, Min,
Anna !cnnbnbt wurbe 1m mit einer anb«m Frau
nrm lzm Gugudn fo ot bie Unl Mu baf fie bie Treppe

Unterjdyentels exfitt.
m (%7.“ Bolu&.) &Rm mﬂm ber

Siellung bagu genomumen. — Bu bem gefivigen Militdviubilium bed
Fiivilen Bismard wicd qud Fricdridhsruh gemeldet, baf ein Felbwebel
vom 2. @arberegiment 3. §. einen vom Offiziectorps geftifteen filbornen
ﬂnlal iiberreidhte,

Diavl A Mn.lmlni dttidper, fowie
mlﬁbml l. b, Rede in u.'mx Stabt. Die Herren beﬁdmﬂuu untex
Regierungs: und Baurdthe Hoefigen und Brets

b uh, 26. Mivz. (Wolff's Bur) W3 Ueberbringer bel
@lid-nniﬁu bet Raiferd an ben Fiirflen Bidmard anldflidh deffen
60. Miritdr-Jubiliums traf Nadmittags mit dem Scdneljug von Berkin

II
Unterarm unter Berfdneibung bder Bew, cfghl in u‘dlig mdle
bdbm Falen exfolgte Aufnahme in bie KMinit. — Am 28. Morgens qrqm

6 Whr wurbe ber Landbwirthsjohn Grube aud Ofendori auf der Merfe

-g-*n{dmg, lmuﬁ, Jabn-Cisleben, r&e:mﬂ T Welder l&"

bhbm nlcmm
* Rifteig, 25. %luq (cﬂ Gebauerliger Unfall) ereignete fidh

burger Chaufiee von einem Wagen, ben er exfieigen wolte, it
®. fiel unter ben MWagen unb bie iil\u gen iGm ilber Beibe Qicmc.
Der rechte Oberientel ift gebroden, dbad linte Bein gquutmi, @. wurbe
nad) bem ,Bergmanndtroft” gebradt. — Geftern Ubend gegen 7/, Nhr
mwurbe in ber Delitjderftrafe vor bem Grundfiiide Nr. 32 ber UvBeiter
RKarl RNofe von Gier von einem Wagen bded Spediteur Vedper beim
Bremjen fiber ben redjten Fuh gefabren, JIn der RKlinit exgab fidy eine
flacfe Quet{dung des Fufpes

Yeveine-Ralender.
Sonntag, 27. Mirs.

Berein ehemaliger 93er. 8 Uhr enhungﬂmr »Pring Garl.’
PritberiGafts-Club. RKro ,d;lm +Deutfcher Raifer Diemig.*
Berein ber Gefdirrfiihrer, 7Yy Uhr Ball ,Bellevne.*
Teutonia. 4 Uhr Kednmyden ,Reidhdabler.”
Ortdverband ber Gemwerfoereine, 3‘{ Uhe Berfammiung , Kaiferfdle.”
Ymmendorf. I Ringer:(lub. ‘l Reraftprodultion , Felbmanu,*
ontag, 28 Miivy.

Dor| eﬂm\ Lkz am %ort(ud)e beim Fdlen von Pappem. Dec 11jdbrige
g @eifpler aud Itud)m\ fah ber Arbeit ju und
na te IM Der Warnungen ber Holgfiller in dem gefihelichen Augenblid
einen Sprung itber bie Rippa ftilezte eine Pappel nieder
und traf iGn fo jdwer, daj er emm Sdydbelbrudy davontrug, und bie
redite Hand bevartig veclept wurbe, bef bie WMittelhandtnodhen jum Theil
durdidlogen und einige Men erviffen wurben, Oev [dleunight Herbeis
eholte gt verfilgte bie Ueberfiljrung bed [dhmerveriegten und gdn;lich
of nnungﬂlkn Rmbm in bad Kvanlenhand ju %d Y
* Defian, 26. Wiy (Tildtiger mmg orgetern Abend gegen
7 Uhr traf eine Patrouille bed 12. Pufaren:Regiments aus lﬁuﬁemels,
Bejiehend aus unrm 11 wevoffigier unb einem Gemeinen, welde einem Re:
& Defjau Gatten, in Deflau ein. Die:
felbe wax ‘m-?m um 9 Uhr von Weifienfeld ubudmn unbd jatte alfo
ben Weg in 10 Stunben Juriidgelegt.

Stanbedamt PHalle:
Tinfgeboten.
u llr. Dex i i und Lina Quarg,
Der Del tiebridy Stamigle unb Amalie Fiedler,

Goang. Arbeiter-Bevein. 81 Ubhr ,Cnglifger Hof.*

&
Gitendort unh l!luhlm' 11 - Qggr Gnmmmmu Dm reiber wnd Glie

Ans der Hmgebung,
r Diluit, 24 Miy. (Unglidlider Fall) Die fiinfidbhrige
anny Ridter, welde beim Spielen hinfliizte, ftieh fich einen am Boden
mgmben lasfplitter fo tief ind linfe Auge, daf deffen Sehlrajt ald vers
mreu betradjtet werben muf. ' Dad RKind befindet iy in der KYinit ju

Hall
’ mk‘nn. 26. Miiry. (Verhafteter Braudftifter) Gejtem
wurde der Th{dlerlehrling Paul Schnetder von Hier verhaitet, nadbem
ermittelt war, bdaf Dderjelbe da® Feuer, welhed am 17. d. M. in bem
®ehijte ded Tiichlermetiterd Karl Hofimnn wiithete, angelegt hat. Cin
sweiter Qehriing begeidynete den Sd). befimmt o8 Bramdftifter, Sdj. ge-
ftand aud) :hlcm bubcq?gcbnhm Gyetutivbeamten, i unteren Stod ded
Werg 2c. mittelit

i),
u:l;uif dhthlrh S)omhl&!) unh TRaxie Rﬁdﬁcb, m Bmubﬂuaum(,e 23 unb

General ber Jnf v. ©Gweiniy hier ein.

* Paris, 26. Wivg. (Weldung de3 K1, J.*) Madbame Dreyfud
erhielt ein vom 26. Januar batirte3 Schreiben ihre8 Gatten, worim e
iiber unmenfchlihe Befandlung flagt und feinen baldigen Tod antline
bigt. Dad Scdreiben [dlieht mit den Worten: ,Dad find Beilen cimed
Sterbenben.*

* RAthen, 26. Miry. (Telegr. be8 ,B. £.-U") Hier behauptet mam,
ber Bar beabjichtige, dem Fiinftigen Fitrflenthume Kreta aud) einige beg
fpovabijden Jufeln bi il Die € uffijdes
Truppen an ber tilrk{den Grenge gilt Hier a3 Beweld fily die Gnts
dloffenheit Ruflands, aud) vor einem RKriege nidht juriidjuidreden, wm
feine Forberungen, Rreta betreffend, durdjzujeen.

* Athen, 26. Miir), (Wolffs Bur) Bor bem Unterfuchungsridies
erfliivte Racbigi, bie Dynamitbombe, ble er bei Ay fthrete, foi ke
Delyannis beftimmt gewefen; menn ber Anfdlag gegen ben RKinig ges
lungen wdre, Gdtte ex fih nad) Delyannid’ Haufe begeben wollen, um
bort bie Bombe ju fdleubern.

* Qondon, 26. Mirz. (Wolfi's Bur) Nad) einer Meldbung bee
#Timed" aud Peling willigt Rupland ein, baf der Hafen Talienman
offen fein foll fiix Schiffe und ben Handel aller Linder grgzu @rbzbuu
von Ginfubriolen ahulich in ben dinefij

ger und Antonie
$eremann, Dlogbeburg i e Bruno
!)hoih und il elmm: !Jlemham éut 18 \mb Ditvan, — Der Polt
febretdr Theodor engeldbach und Marie Riel, e und Wetniay, — Der
Sattler unb Tapeyierer Abolf !ﬂnlln unb lonu Gvulu

'“I‘lll — Der
Wilheln % und

uhiu — Dex Bergmann Hermann ﬂltluu und lelu umu Sllﬁe:ben
““W !}Ilm Der Rnuhunnn %elu mm und Ratbarine Boigt, Grine

ftrage 81 und mhndy 'Wi:r \mb

Nugufte Grave,

&tmnd) Sdmidt unb Marianne ﬂlwut Govbunnmm 5 und ﬁ\mml»

vafe 8. — Der RKellner Hermann Pery und Klara Griife, Leingig und

uimannﬂmﬁt 12 - ;.’Dﬂ Gimbobm Qlul Gnﬂmmhmunb flara Bode,
un

Bll’(vfﬂﬁdlgﬂ in Sranb gefept au Gaben. Befanmthd) mutde nod) wiihrend
de8 Branded Perr Tijdlermetjter Hojfmann felbjt ald der Brauditijtung
verdiichtig verbaftet, derfelbe hat unter dem jweren Werdadt eine gange
Wodje wnjduldig tm Gefingnif fipen milfjen.

r Reidyardtdwerben, 24. Miv;. (\lmxtiuﬁun. Bon  einem
ﬂbfmmhtg fdmell fabrenben Sefdyire, weldjed feltwdris [ékuhme, urbe
ber Ycbeiter Gufteo Mener fo heftig umgeitofen, bah er einen Brudy ber
Tinfen fniejcheibe, fomie ct!;lbhd;e Berlefu! m im Ritden exlitt. Der Ver-
ungfiidte befinbet {ich in ber Rlinit ju Hal

r Senftenberg, 24. Mi;. (Von !lnem Stier geftofen) Der
"Qun[d)rygoklll May SGeibe murde btm Berlaben eined Stiered von

£ bejtig gegen die Vruft geftofien, bef ihm Blut aus Mund
unb ‘Rall i, und er aufec einen Rippenbrud) inmerliy verlegt fein
biicfte.  &Sch. befindet fid in Minijher Behandlung ju Halle.

g Diesfan, 26. Mary. (Sturmjddaden) Dev ftarte Nordojtiturm,
weldger in vergangener Radjt und heute morgen Herrjhte, Hat wicderum
»c;[mxmnmmm Sdaden on Diichern und Biumen verurjaht. Cin von
Dilini nad) Dieslau fahrender Wagen, iiber weldjen eine Plane gefpannt
war, in dle fid) der Sturit vevjing, vermodite diefem nidht au rwiderjtehen
und tourde in den Strafengraben geworfer. Obwohl dad Vortewnnnih
ofne erheblichen Nadytheil velicf, fonnie dad Gefdhrt jedod) erit nady
vieler iibe rieder flott gemadit twecben,

2 Lodou, 25, Mary. (Wahl) Bei ber geftern Bier b

B Bagnarbeiter
grani TWerner und 3 d&
— Der Sclofier Benfard b‘lr nnh @mmn ‘}umel !Rer\lburq

Gheidlichungen.
r% Der Rnufma\m Souis Kody unb Martha Hammer, Riemeyers
nmlu 4 und Geiftftrak
6. Miry. Der eummn Auguf w und Minna Selle, An bder
mnrlmrm 5 und Milh lbcrqD u Stellinadjermeifter Dtmar Rudolph
unb Hedwig Gerftenberger, ua!nh unb RK Sandbecg 42.

Sebor

26. Miiry. Dem Babhnacbeiter ﬁnrl %uid) ein &. Dand Kurt Raxl,
Derfeburgerfivafe 71, — Dem loffer Rasl Bﬂbr emc T., Brudborfers
fivae 4. — i  Tifdler larl nmh ein ©. lCunub, Ludmige
itrafie 23. — Dem Bi tmumu llbm epyner eind c um !Rm%antn
!Iunu umuﬂﬂmﬁt 38, — Dem Sdlojjer Jofenh ’ell
Genft Artbur, Thurmitrabe 154, — Imn Rangirarbeiter Baul Wieland etne
. Unna Gertrud ‘.}mba, Dovotheenitrake 2. — Dem Sdlofier Ludbwig
Bellmeger_ein . Judvolf Karl, \.t:e\bzmmbz 85. — Dem ‘u»ulemmv
Peinvidy Sehery ein S, i\emnrh,

2& Miry. Ded Mauver "Vmbm{) !Jem 5 Freiebridy 5 T, Ermeuitlh.
e 11, —a Ded Schlofjer Sl Bihr S, 21 Std,, Bruddoreritafe 4.

c' bunbnrb:ller ;}nebmﬁ Wintirftem 58 ‘!m ﬂ ake 129. Der !!nn ]

untenebmer Doul TWulff 43 J., Diotonifiensous, — Deg Dandarbeiter

Juling Scjlegel Chefrau IWilhe inine geb. Wouid 63 3 Dialonifienhaus.

Wab!' jur Gemeindevertretung wurben die ausfdheidenden Herven Oefonom
@itftel aud dber IL Abtheilung, Fifdernteifter Bernhardt unb Oefonom
Rothe aud bder IL Abtheilung wicdergewdhlt; an Stelle ded ver=
ftorbenen Lanbdmirths Sonntag aud der IL Abtheilung trat Oefonom
Wilgelm Shumann ald Erjagmann e,

* Jordhanfen, 25. Mir. (Lofhnbewegung) Die biefigen
Mauverarbeitslente bejchloffen, die Avbeit niedergulegen, ba die WMeijter
und Bauunternehmer die verlangte Lohuerhhung von 2 Pig. pro Stunde
ablehnten. ©ie Maurer, weldge 4 Pig. Lohnerhdhung verlangen, be:
idlofjen, feinerlei Hanblangerdienfte su leifien und bie Arbeit ebenjalls
nieberaulegen.

* Njderdlcben, 25. (Biirgermeifierwahl) Die Stadt:

ecfammitng  waflte beue in bffentlicher Situng  Heren
3 3. Bilrgermeijter in Barth in Pommern, :mﬂxmmxg

U gweiten ﬂurgermnntr unjerer Stabdt.

Leifiling, 25. Mirg. (Selbfimord) Am 22. Miiry wurde un-

03 Gajthaufes jur ,Scdonen Ausficht’ im fogenannten Niederauholze

cin unbefannter Mann ttl;' qt auncvunbm @8 liegt Selbjimord vor.
Rad) ben in den RKlei ber € Sdyriftjtiiden

@elegramme nud lejzte adjridpten,

* Berlin, 26. Mivg, (Hirfh's Bur) Wie aud Friedvidsruh
gemeldet wivd, untevhielt ficy der Filvjt bei der Familicutajel mit jeinen
®iijten iiber dle Vergangenfeit. Er befindet fid) gang wohl. Der Faifer
faite dem Fiiejten von Bremerhaven aud nody einen befjonderen Gliict=
rounjd) gefandt.

* Beelin, 26. Mz (Hirfdh's Bur.) Dem KL Journ.” jufolge Hat
fig Rultudminifier Dr. Boffe, deffen Riidtritt bevorfiehen foll, um
ben exlebigten Pojten des Oberprifiventen der Obervedhnungstammer
beworben. Diejem Wunjdhe Tonnte jedod) nichyt entfprochen werden, dba
Bierjitr bereits Oberprifivent Magbeburg aus RKaffel in Ausfiht ge-
nommen ift.

* Werlin, 26. Mivz. (Hirfd's Bur.) Wie die ,Vojf. Jtg.” mittheilt,
fat fih da3 Staatdminifierium in voriger Wodge bei Berathung ber

uiehmen, baj ber Unbefannte mit mum 2{gemiﬁm Sduhmadyer
dttder ibentijdy ift, ber in Weihenfeld in i

gelung bed !Bn[fmnqeuﬁ aud) mit ber Freage eined cigenen Bauten,
minifteriuy und in fener Mehrheit cine guftimmende

Die 2 g und Gifiebung ber 38Ue wird biejelbe fein, wie in jebem
anberen vujfiiden Hafen; Hufland ucmhcbul fid ubodj, bm fid nady
Abjug ber Ver Pojten evg Weberich an

Boligebithren an Ehina abjuliefern.

* Qonbon, 26. Mirs. (Wolff's Bur) Nad einer Melbung ous
Wafhington itber den angeblihen Jubalt bded BVerichted bev Maine:
KRommijfion folle bdiefer Vericht die Katafirophe jwei auf einander fol=
genben Erplofionen jufdreiben, von benen bie evfte burd) eine unterfeeifche,
Bewegliche Mine erfolgt wive, worauf bie yveite in einer Meinen Pulver:
fammer flattgefunden Habe.

* Qonbom, 26. Miry. (Woiff's Bur.) Whe bie ,Timed* and Kaps
jtabdt melbet, Haben bie WaBhlen fir ben gefepaebenden Rath eine tnappe
Mehrheit der Rhoded-Partei gegeniiber ber Fortfdrittspartei evgebem.

Gonfirmations:
Geldenke

empfiehit

C. F'. Ritter,

Leipgigerfiv, 90,

{Renfeld Lbevp. + 2,88
votha + 3,60. 6. Mivz:
3,46, Dberpegel. 4 2,66,

26. Mivz: PHalle unterhald + ‘_’,(:b. T

Bernburg + 3,32, Calbe Unterpegel -+

Dredden - 035 ‘U(nnbchu g + 3.55.
Yorausnmilides Wetter am 27, War 5“

Bei frifhem Oftiwinde veviuderlidhed £u Regenfdyaner,
anc) Schneefdyaner ucigended IWetter, emperatur dabet
ettvad fallend.

* Jur Veadhtung. Uere Yefer werben auf den hentigen inlereffanten

t uber bie rithml fannten Haudmittel der Firma &. -
Golberg aufmerffam gemadht und gebeten, bdenjelben von bev Firma bireft
au verlangen, wenn ex ihnen nicht ju Handben fommen folite. Die Sufidun
Hangmittel Haben fich feit Generationen bewdhrt, und Taufenden Kv
unb Gefunbheit gebracht.  Dicjelben follten ald treue Freuude des Haufes
i jedber Jamilie vorrdthig gehalten werden. Audfiihrlicge @dtﬂuﬁ!
mnuruuu\ fowie gahlreiche Beugniffe bei jeber Flajde. Alleiniger Fabritant

Golberg. Gdit st Baben in Halle a. S, in allen pothelen.
.bnupkbtoot Rm[empnﬂ)e!e, Glaudaerfiv L

B~ Fortlaufond grosse Eingiinge der apartesten Modeerscheinungen -Z5{@

l ; 1
Damenputz, |
. Il
Hervorragende Neuheiten in:
Garnirten und ungarnirten Damen- und
Miidchen=Hiiten, Pariser Modellhiiten,
Wiener Reisehiiten, Trauerhiiten, Blumen,

Federn, Schleiertiillen, Spitzen,
Seidenband, Stickereien ete. etc.

in:

b

Confection.

Uniibertroffene
Umhiingen. Kragen, Jackets, Regenmiinteln,
fertigen Costumes,

Blousen, Blousenhemden,
Morgenricken, Unterrdcken, Knaben-
und Miidchen-Confection.

Auswahl in:

Verkauf zu festen, anerkannt billigsien Preisen.

Sesdidftsfiaus J, Lewin

Halle a. 8.

P Griosstes Waarenhaus der Provinz Sachsen. “@g

Marktplatz 2 u, 8.




Eelwe 4 Sonmta Seneval-An; duet fiir Halle nid den Saallveis. 27, Mirz. Rr. 713 ‘

in welss und créme,
abgepasst und vom

. nay, Tapestry, Velours,
Sttick, in grosser, nemer Axminster ete.
Muster - Auwahl Reichhaltige Wahl, mur §8
billigst gestellten

in Smyrna, Brilssel, Tour- v'

Preisen.

Portiéren, Mabelstoffe, 'I“lschdecken Dwandecken Vorlagen, Lauferstoffe, Schiafdecken,
Steppdecken Roulaauxstoﬂe, Rouleauxspitze.
B Zurckgesetzte Tepniche, einzelne Portiéren, Gardinen-Reste besonders preiswerth ~Gmg

c-pn.m

Gegriindet 1865. Brun0 rreyta’g Fernsprecher 379.

Halle a. S, Lelpzlgerslras:e 100.
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nofjenen ¢
mebr redyt
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leichterte

Ot unb ¢
Sdjritte n
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Riege Hat!
futter verr

C. Hammer,

3 42 Setmatgeritvane 42,

3ur(£nuﬁrmutlunl ‘

Specialitit: feine Ausftellng e o
Regulateure oon ‘ S}
wer T 16 bww § Confirmationsgefdenben | b ©ad

Reparaturen: i nbaen Q

o L St b | Sonntag | i d
A 5 den 27. bs, Hits, s 1

¥ b&- 3!!-» 7 l.r 1.‘1“,‘,3‘?', ;

? == groffuct. ==1 ) ;:l':;:ii

F. R. Tittel, § |-,

el ers 0 en : edm uni.unrlm Wijouterien, o [?,

B en ures & o deinil :

t'ewzi%zrm. 11,
1. @tage,
kein Laden.

it wit % %, wit we 48 PI,
anftaft mit 120 %ig., wit uue 89 Pfg,

fo lange der Dorrath reicdyt, abgeben Eonnen.

Cravatten, Kragen, ferfige Wésche

Be5 unerreichbar billig. &

Auferdem madhen wir auf die Ausstellung unserer
Modelle in

Strohhiiten

ganj bejonders anfmerfjam.
o= Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten. g

«

g offeriren in riefiger Auswahl, befonders in den gangbarften Preislagen mm no

g 100 12 15 Pf M Jm Leben
‘a H Pn}f&f{;&:’“ 80, , 0’ 0 . per eter. by trifft fidh ;‘i.iem;'z}c@hj:mbm, fitr ;;:h{j;[;:‘"

2 im @ingelvers = 2 Speen
!: mub:ﬂ:'nﬁm. @leidyeitig machen wir auf cinen grofen Gelegenleitspoften ¢ io(‘;e:‘bf msmgu?l;xl:aug? G,n?:ﬂon ?5“'1‘“:‘“‘
@S anertanntbilligfte doppelbreiter, guter tragbarer Kleiderftoffe aufmerfjam, die wir in fu erbalten i @ll'
@fi_ mﬁi“.‘ifﬂ'ﬂ'nm | Solge perfonlichen €agereinfaufs in den groften Webereien das eter 16 Stiick Mk. §.50. v
¢ s

~ ball”, we

g

Stritt
aud) Hexr

| Reform - Anker - Remontoir -Tascher.-
Ubr, genau gehend, mit 3j&hriger
Garantie.

1 edyte Golbin-Pangerlette;

id Gold imit. Finerringe in
neueiter Fagon mit Similibrillant;

& Manidettentnopie, Gold:
~wuod)m mit Mechanit;

de Damen: Brodennabel;
‘% Stid Bruitfndpie (Chemifetts) ;

1 afent-Amlegefragen-Knopfs

1 hodyjeine Gravatfen-Hadel;

1 Jutlerafl fiiv bie Anferuhr;

1 Tafdenfpicgel in Ctui;

1 loufen-Aadel, Fagongold.

Alle dieje 15 praditvolien Edhmud.
pegenitande Fujammen it der
Anfer: Nemontoiv:Mhyr fojten nur

pe5- k. §.50. WG

Berfand erfolgt an Jebermann gegen
Poft-NRadnahme.

Bei Nidytconvenieny witd bad Geld
bereitmilligft juriidgegeben, fo baf filr
ben Riufer jeded Mijico ginglidh aus:
gdd}[nﬁen ift.

Bu bejiehen einjig und allein burdy
bie Ugrenfirma

Alfred Fifdjer,

Wien 1., gbmgaﬂ'c 12.

Hzmburer
Hut-Bazar,

Hatere Leipsigerity. 1, im Nathhaus. | K
eder Hut

2,30 Mk,

Die beste Feder:

MJ[: W!DDY.:

mmm Verkaufsstelle s
des Allgemein. Consum-Vereins zu Halle a. S.
und des
Gicbichenstein. Consum-Vereins u. Umgegend.

Rich. Perlimsky & Co,,

297 Gr. Ulrichstr. 2%9.

Gemeinfdaftliger Einkanf fiir 40 gleidartige Waarenbinfer,

Aug. Weduy‘

belprigerstroasse 22.

Haben Sie
Pickel,
Mitosser,
__% y SOMmuIersprossen

schlechtes Aussehen,
io lefen Sie meine Bros
jchilre iiber

Hautmassage.

@eE% PBfg. Marten freo., verfdhl. 50 Pig.
R.E.Hoffers,Bealin Reidenbera

: Confirmanden | §

-Tasehenahren
empfiehlt
Aug. Heckel,
ge‘pr. Wprmadiey,

Dl . Reparatur:W 3
3 ‘uu»nl;un mx.g‘:”"a; H;. l‘uhmlr




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


